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lertätigkeit nach ihren vielseitigen Bedürfnissen aus, knüpfte
umsichtig Fachkontakte im In- und Ausland an und gab Anregungen zu
ersten Seminar- und Lizenzarbeiten. Nach harten Pionierjahren wäre
es nun an der Zeit, das Werk in eine Phase der Konsolidierung zu
führen. Grosse, wertvolle Buchbestände warten auf ihre Katalogisierung

— eine Arbeit, die mehrere Jahre in Anspruch nehmen wird.
Arbeiten dieser Art sind aber notwendig, wenn das Bestehende weiten

Kreisen erschlossen und das Jugendbuchinstitut zu einem
Zentrum werden soll, das, offen nach allen Fachrichtungen und
Landesregionen, die Schweizer Jugendbuchforschung anregt, fördert und ihr
die nötigen Arbeitsinstrumente zur Verfügung stellt.

Anna Katharina Ulrich
(Aus der «Neuen Zürcher Zeitung»
vom 2./3. Juli 1977)

LEHRMITTEL FÜR DIE BERUFSWAHLVORBEREITUNG
IN DER SCHULE

Über die Frage: «Wie kann sich eine Schülerin oder ein Schüler
aul die Berulswahl vorbereiten?» ist in den letzten Jahren immer
mehr diskutiert worden, und man kam allgemein zur Ansicht, dass
diese Vorbereitungsarbeit mindestens teilweise in der Schule zu
erfolgen habe. Wenn der Lehrer aber in irgendeiner Form mithelfen
soll, seine Schüler auf die bevorstehende Schul- oder Berufswahl
vorzubereiten, so wird er dies kaum ohne irgendeinen Leitfaden tun
können.

Diesem Bedürfnis nach praktischer Anleitung entsprechend (und
auch vorangetrieben durch die Fortschritte in der Oberstufenreform)
sind in jüngster Zeit nun einige Lehrmittel ausgearbeitet worden, die
es dem Lehrer ermöglichen, seinen Schülern systematisch zu helfen,
einer guten Berufswahl näherzukommen. Eines davon, geschaffen
von einem Berufswahllehrer und einem Berufsberater, ist schon seit
einiger Zeit im Gebrauch und wurde bereits — mit gutem Erfolg,
soweit man dies beurteilen kann — in der Schule erprobt (Hans Affol-
ter/Konstantin Keiser: Berulswahlvorbereitung an der Orientierungs-
stule).

Vorerst als Grundlage für einen Lehrerfortbildungskurs der Stadt
Luzern und Kriens geschaffen, wurden die Arbeitsblätter in der
Folge zu einem ca. 250seitigen Lehrmittel in Ringheftform erweitert,
überarbeitet und mit dem «Lehrerschlüssel» ergänzt. Das in einfacher
Sprache abgefasste und mit vielen originellen Skizzen versehene
Werk gibt Anregungen zu vielfältigem Einsatz: Gruppen- oder
Einzelarbeiten der Schüler, Informationen des Lehrers, klassenweises
Erarbeiten verschiedener Fragen mit Hilfe von Arbeitsblättern etc.

Hauptthemen sind: die Förderung der Selbsterkenntnis, das
Kennenlernen der Berufswelt, Schule und Wirtschaft, Berufsethik, die
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Composto - verwandelt Abfälle nutzbringend
Das bewährte granu-
erte Kompostierungs-

mittel, das alle Garten-
Abfälle, Laub, Gras und

die pflanzlichen
Küchenabfälle kurz-
f istig in hochwertigen
Humus verwandelt.
Ein nützliches Produkt,
clas gerade heute in
keinem Garten fehlen
rollte.

LONZAFLOR'Eingetragene Marke
Giftklasse 5 S: Warnung auf den Packung.'
beachten.

Wir wissen, was Ihr Garten braucht

Kreuzslichmuster
Gesammelt und verarbeitet von
Irma RofHer
Die meisten Muster wurden im Laufe
vieler Jahre im Bündner Heimatwerk
gezeichnet und ausgeführt.
30 ein- und zweifarbige Tafeln im Format

24 x 24 cm, wovon 4 Doppeltafeln
47 x 24 cm. Preis Fr. 10.—
VERLAG BISCHOFBERGER AG
Postfach, 7002 Chur

Bewährte Kochrezepte
aus Graubünden

118 Seiten, Preis Fr. 9.50

zu beziehen bei

VERLAG BISCHOFBERGER AG
Postfach, 7002 Chur
oder bei Ihrer Buchhandlung
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Realisierung des Berufswunsches u. a. m. Gewisse Themen
übernimmt der Lehrer, andere der Berufsberater, wobei darauf geachtet
worden ist, dass weder dem Lehrer noch dem Berufsberater eine zu
grosse zeitliche Belastung zufällt. Denn man wird sich, im Zuge der
Oberstufenreform, davor hüten müssen, aus der Berufswahlvorbereitung

in der Schule etwas überdimensioniertes machen zu wollen, das
sich stundentafelmässig kaum realisieren lässt.

Das Lehrmittel Affolter/Keiser trifft hier m. E. einen guten Mittelweg,

bei dem Aufwand und Ertrag in einem angemessenen Verhältnis
zueinander stehen: nach einem genauen Zeitplan, beginnend bereits
im 7. Schuljahr, wird mit den Schülern jeweils das für ihr Alter und
ihre Reife Wichtige durchgearbeitet, und zwar in einer verständlichen

und klaren Weise. Der ganze Prozess, der sich bis ins 9. Schuljahr

hinzieht, wird dabei durch gezielten Einsatz des Berufsberaters
begleitet und unterstützt.

Auf Grund der bisher gemachten Erfahrungen (Stadt Luzern,
Kriens, Kantone Freiburg und Zug) scheint das Lehrmittel Affolter/
Keiser ein sehr brauchbares Hilfsmittel in der Hand des Lehrers zu
sein und damit ein wichtiger Beitrag zur Klärung jener für die jungen

Menschen so wichtigen Frage nach der Wahl eines geeigneten
Berufes. R. Bollschweiler (Berufsberater)

Bezugsquellen:
Hans Affolter, Mühlehofstrasse 18, 6030 Ebikon, Tel. 041 / 36 16 26.
Konstantin Keiser, Obere Weinwalde 17, 6010 Kriens, Tel. 041 / 45 54 86.
Schweiz. Verband für Berufsberatung, Eidmattstrasse 51, 8032 Zürich, Tele¬

fon 01 ; 32.5'5 42. — Preis: Fr. 40.—.

Buchbesprechungen
(Die Redaktion übernimmt für eingegangene Rezensionsexemplare weder

eine Besprechungs- noch Rücksendeverpflichtung.)
Peter Gasser: Konllikt und Führung im Unterricht, Verlag Beltz, Basel.
Führung scheint ein Schlüsselbegriff für das Bemühen zu sein, im Unterricht

Konflikte zu vermeiden oder zu regeln. Der Autor weist in dieser
Schrift nach, dass Unterricht nicht reibungslos ablaufen kann und dass die
Unterrichtsführung weitgehend durch ihr Verhältnis zu sozialen und kognitiven

Konflikten bestimmt wird. Eine praxis- und konfliktorientierte Didaktik
muss deshalb bei den kritischen Entscheidungssituationen und bei den

Schwierigkeiten ansetzen, die der Lehrer täglich erfährt und bewältigen
muss. W.

Ursula Avé-Lallemant: Kinder zeichnen ihre Eltern. Erlebnis und
Ausdruck in Tierbildern, 96 Seiten mit 30 Kinderzeichnungen. Paperback Franken

16.50, Walter-Verlag, Ölten.
Ein amüsantes und gleichzeitig lehrreiches Buch für alle, die mit

Kindern umgehen und sie verstehen wollen. — Kinder haben von ihren Eltern
ein bestimmtes, charakteristisches Bild, in dem bewusstes und unbewuss-
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